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Hippokrates oder Lenin – in welchem Verhältnis standen Medizin und 

Moral in der DDR? Die Autoren dieses Bandes blicken hinter die Fassade 

einer Gesundheitspolitik, die bis heute häufi g als Erfolgsgeschichte 

gilt. Tatsächlich stand die medizinische Versorgung in den 1980er 

Jahren vor dem Abgrund, war der Staat hilfl os angesichts umfassen-

der Mängel. Dazu kam der ethische Bankrott mancher Akteure – nicht 

wenige Ärzte und sogar Medizinethiker dienten der DDR als Spitzel.

Anhand von Archivalien, u.a. aus dem Ministerium für Staatssicher-

heit, zeigen die hier versammelten Beiträge, wie weit Anspruch und 

Wirklichkeit auseinanderkla� ten: Sei es am Beispiel des (Fehl-)Verhal-

tens einzelner Schlüsselfi guren, durch den kritischen Blick auf die 

Praxis der Humanexperimente oder den Skandal der Hepatitis-

Infektionen.

Ein Anhang führt Schlüsseldokumente zur Biopolitik der DDR auf, 

von Schwangerschafts- und Transplantationsrecht bis hin zu Bestim-

mungen zur Forschung am Menschen. Der Band leistet damit einen 

wichtigen Beitrag sowohl zur Geschichte der Medizinethik als auch 

zur DDR-Historiographie.
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Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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